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Kurzinformation
 

Notfallhandbuch für Schulen & Kindergärten
 

Für Notfälle in Schulen und Kindergärten soll das 
Kurzanweisungen ein schnelles und optimales Handeln unterstützen.

Die Kurzanweisungen beantworten Fragen, w
regeln die Zuständigkeiten und wichtigsten Informationsabläufe. Obwohl j
Situation an der jeweiligen Schule 
notwendig sind, lässt sich eine Grobstruktur für die Gesamtintervention bestimmen sowie 
zentrale Schritte und Abläufe, die es in den verschiedenen
gilt. 

Die Kurzanweisungen zeigen
Behördenmitgliedern bzw. allen Beteiligten ein klares Vorgehen auf, um im Bedarfsfall richtig zu 
reagieren. 
 
Neosys-Leistung: Erarbeitung von Formularen, Checklisten, Merkblättern
 
Merkblatt Notfall (Notfallorganisation pro Bereich, verantwortliche Personen, Massnahmen)

1. Brandfall, Explosion 

2. Naturereignis (Wassereinbruch, Gebäudeeinsturz, Überschwemmung, Hochwasser, 
Sturm, Erdrutsch) 

3. Technische Grossereignisse (Strahlenalarm Mühleberg, Flugzeugabsturz)

4. Medizinische Notfälle 

5. Verdächtige Postsendungen (Sprengstoff, mit Stoffaustritt)

6. Verhalten bei Erpressung, Bombendrohung

7. Notfallkonzept ausserhalb von Schule und Kinderg

8. Amoklauf 

9. Vandalismus, Sachbeschädigung, Demonstration,

10. Gewalt, Gewalt und Pornografie auf dem Handy,
Gewalt, Waffen 

11. Suizidandrohung, -versuch, 
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Kurzinformation 
Notfallhandbuch für Schulen & Kindergärten
Für Notfälle in Schulen und Kindergärten soll das Notfallhandbuch in Form von 
Kurzanweisungen ein schnelles und optimales Handeln unterstützen. 

Die Kurzanweisungen beantworten Fragen, wie in einem Krisenfall reagiert werden soll, 
die Zuständigkeiten und wichtigsten Informationsabläufe. Obwohl j

Situation an der jeweiligen Schule oder in Kindergarten unterschiedliche Interventionen 
notwendig sind, lässt sich eine Grobstruktur für die Gesamtintervention bestimmen sowie 
zentrale Schritte und Abläufe, die es in den verschiedenen Interventionsphasen zu beachten 

Die Kurzanweisungen zeigen den Lehrpersonen, den weiteren Beschäftigten der Schule, den 
Behördenmitgliedern bzw. allen Beteiligten ein klares Vorgehen auf, um im Bedarfsfall richtig zu 

Erarbeitung von Formularen, Checklisten, Merkblättern

(Notfallorganisation pro Bereich, verantwortliche Personen, Massnahmen)

Naturereignis (Wassereinbruch, Gebäudeeinsturz, Überschwemmung, Hochwasser, 

Technische Grossereignisse (Strahlenalarm Mühleberg, Flugzeugabsturz)

 

Verdächtige Postsendungen (Sprengstoff, mit Stoffaustritt) 

Verhalten bei Erpressung, Bombendrohung 

Notfallkonzept ausserhalb von Schule und Kindergarten (z.B. bei Klassenfahrten)

Vandalismus, Sachbeschädigung, Demonstration, Gebäudebesetzung

Gewalt, Gewalt und Pornografie auf dem Handy, Erpressung und Raub,

versuch, -vollzug 
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PEZIALISTEN FÜR SCHULEN 

Notfallhandbuch für Schulen & Kindergärten 
Notfallhandbuch in Form von 

ie in einem Krisenfall reagiert werden soll, und 
die Zuständigkeiten und wichtigsten Informationsabläufe. Obwohl je nach Krisenfall und 

unterschiedliche Interventionen 
notwendig sind, lässt sich eine Grobstruktur für die Gesamtintervention bestimmen sowie 

Interventionsphasen zu beachten 

den Lehrpersonen, den weiteren Beschäftigten der Schule, den 
Behördenmitgliedern bzw. allen Beteiligten ein klares Vorgehen auf, um im Bedarfsfall richtig zu 

Erarbeitung von Formularen, Checklisten, Merkblättern in einem Set 

(Notfallorganisation pro Bereich, verantwortliche Personen, Massnahmen) 

Naturereignis (Wassereinbruch, Gebäudeeinsturz, Überschwemmung, Hochwasser, 

Technische Grossereignisse (Strahlenalarm Mühleberg, Flugzeugabsturz) 

arten (z.B. bei Klassenfahrten) 

Gebäudebesetzung 

Erpressung und Raub, Sexuelle 
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Kurzinformation
 

Umfassendes Gefahren
 
Neosys-Leistung: Notfallkonzeption
 
Themen-Inhalt für die Notfallorganisation

1. Schutzziel 

2. Gesetzliche Grundlagen inkl. Polizei, Brandschutz

3. Organisation (Krisenstab)

4. Ausbildung 

5. Instruktion 

6. Meldepflicht 

7. Allgemeiner Ablauf / Verfahren im Not

8. Präventionsmassnahmen

9. Sofortmassnahmen (Verständigung von Polizei, Feuerwehr etc.)

10. Mittelfristige Massnahmen

11. Längerfristige Massnahmen

12. Sammelplatz 

13. Sanitätsdienstliche Mittel und Einrichtungen

14. Bauliche und technische Massnahmen

15. Sachwertschutz 

16. Pflichtenheft Sicherheitsbeauftragter

17. Anmeldung bei Feuerpolizei

18. Kontakt mit den Medien, Eltern (Musterbriefe)

19. Checkliste Notfall und Evakuation im Schulhaus

20. Checkliste Notfall und Evakuation im Klassenlager

21. Notfall- und Fluchtpläne
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Kurzinformation 
Umfassendes Gefahren- & Notfallkonzept

Notfallkonzeption 

ie Notfallorganisation 

Gesetzliche Grundlagen inkl. Polizei, Brandschutz 

(Krisenstab) 

Allgemeiner Ablauf / Verfahren im Not-/Krisenfall 

Präventionsmassnahmen 

(Verständigung von Polizei, Feuerwehr etc.) 

Mittelfristige Massnahmen (Gemeinsame Besprechung, Elternabend etc.)

Längerfristige Massnahmen (Psychologische Betreuung, Abschlussgespräch etc.)

Sanitätsdienstliche Mittel und Einrichtungen 

Bauliche und technische Massnahmen 

Pflichtenheft Sicherheitsbeauftragter 

Anmeldung bei Feuerpolizei 

Kontakt mit den Medien, Eltern (Musterbriefe) 

heckliste Notfall und Evakuation im Schulhaus 

Checkliste Notfall und Evakuation im Klassenlager 

und Fluchtpläne 
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& Notfallkonzept 

(Gemeinsame Besprechung, Elternabend etc.) 

e Betreuung, Abschlussgespräch etc.) 
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Handout, Einbindung, Einführung eines 
Notfallkonzeptes für Schulen
 
Neosys-Leistung:  
 
Handout zu Notfällen 
Das Handout zu Notfällen umfasst neben den Merkblättern zusätzlich
Mobbing, Depressive Störungen, Essstörungen, Selbstverletzendes Verhalten, Verhaltens
sucht, Alkohol, psychologischer Druck, Tod und Abschied
 
 
Einbindung der Notfallplanung in vorhandene Abläufe
Das Notfallhandbuch ist Teil des Sicherheitskonzeptes
empfehlenswert das Notfallhandbuch 
unabhängigen Person überprüfen
 
 
Einführungsveranstaltung mit
In Absprache mit Lehrpersonal, technischen Diensten sowie mit den Gemeindebehörden und 
externen Fachstellen ist eine Einführungsveranstaltung unerlässlich für die erfolgreiche 
Integration und Anwendung eines Notfallkonzep
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Kurzinformation 
Einbindung, Einführung eines 

Notfallkonzeptes für Schulen 

umfasst neben den Merkblättern zusätzlich Information für Krisen wie 
Mobbing, Depressive Störungen, Essstörungen, Selbstverletzendes Verhalten, Verhaltens
sucht, Alkohol, psychologischer Druck, Tod und Abschied. 

der Notfallplanung in vorhandene Abläufe und periodische Aktualisierung
ist Teil des Sicherheitskonzeptes und regelmässig zu aktualisieren. Es ist 

empfehlenswert das Notfallhandbuch jährlich von einer nicht in das System eingeb
überprüfen zu lassen. 

mit allen Ansprechpartnern 
In Absprache mit Lehrpersonal, technischen Diensten sowie mit den Gemeindebehörden und 

ist eine Einführungsveranstaltung unerlässlich für die erfolgreiche 
Integration und Anwendung eines Notfallkonzeptes. 
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Einbindung, Einführung eines 

Information für Krisen wie 
Mobbing, Depressive Störungen, Essstörungen, Selbstverletzendes Verhalten, Verhaltens-

eriodische Aktualisierung 
und regelmässig zu aktualisieren. Es ist 

jährlich von einer nicht in das System eingebundenen, 

In Absprache mit Lehrpersonal, technischen Diensten sowie mit den Gemeindebehörden und 
ist eine Einführungsveranstaltung unerlässlich für die erfolgreiche 

08/2009 


